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Herren Verbandsliga Gr. Süd

VfR Fehlheim 1929 II : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Freund bleibt gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des VfR Fehlheim 1929
II im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt endgültig
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagnachmittag
davon, dass der TTC Eintracht 1962 Pfungstadt mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Freund / Schubert ihre
Gegner Aschenbrenner / Himmler beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Lange dagegenhalten konnten
Stefanov / Grüner beim 2:3 gegen Schweickert / Klarmann. Das Spiel verloren sie dennoch im 5.
Satz. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Sangeorgean / Schubert bei ihrem 3:1 gegen
Bobrowski / Klarmann doch letzten Endes überlegen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Freund war in der Partie gegen Sören Klarmann
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Wenig Gegenwehr leistete Felix Schubert bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Schweickert. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Dominik Bobrowski zunächst nicht gut aus, so gewann Filip Stefanov im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Mit 3:1 hatte Adrian Sangeorgean im Doppel gegen Erik
Aschenbrenner die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Malte Grüner dann gegen Fabian Himmler. Kaum was zu bestellen hatte dagegen
anschließend Claudio Schubert beim 6:11, 5:11, 5:11 gegen Tom Klarmann. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Freund seinem Gegner
Oliver Schweickert beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein souveräner Sieg. Dass der unterlegene Spieler Schweickert nur 7 Punkte
im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Nur einen Satz
verlor Felix Schubert bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Sören Klarmann und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Filip Stefanov die Partie
gegen Erik Aschenbrenner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfR Fehlheim 1929 II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.11.2021 gegen den TV
1861 Bieber an. Für den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Viktoria Preußen am 03.12.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:12
geht.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 II

Doppel: Freund / Schubert 1:0, Stefanov / Grüner 0:1, Sangeorgean / Schubert 1:0 
Einzel: T. Freund 2:0, F. Schubert 1:1, F. Stefanov 2:0, A. Sangeorgean 1:0, M. Grüner 1:0, C.
Schubert 0:1 

 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt
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Doppel: Schweickert / Klarmann 1:0, Aschenbrenner / Himmler 0:1, Bobrowski / Klarmann 0:1 
Einzel: O. Schweickert 1:1, S. Klarmann 0:2, E. Aschenbrenner 0:2, D. Bobrowski 0:1, T. Klarmann 1:
0, F. Himmler 0:1


